
Was soll daraus 
bloß werden?
Multifunktionsflächen
und Freilufthallen
sind kein Ersatz für
Naherholung!
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Im Moment liegen alle Pläne, die den ehe-
maligen Jahnsportplatz und den Pinnei-
chenpark betreffen, wegen der kritischen 
Haushaltssituation und fehlender Förder-
mittel für solche Projekte auf Eis.
Das heißt aber nicht, dass die Pläne zur 
Wohnbebauung oder für die geplanten auf-
wändigen Sportanlagen vom Tisch sind.
Auf der anderen Seite muss besonders für 
die KiTa auf dem Gelände bald eine Ent-
scheidung getroffen werden, denn die au-
genblickliche Situation mit der Unterbrin-
gung im Container ist für alle Beteiligten 
keine Dauerlösung. Damit könnten die Wei-
chen schon bald falsch gestellt werden.
Die Linke wird sich im Stadtrat dafür einset-
zen, dass die hier aufgezeigten Forderun-
gen, die auch anderswo in Detmold gelten 
müssen, umgesetzt werden!
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Das ist eine Bebauungsvariante

V.i.S.d.P.: Die Linke Stadtverband Detmold, 
Exterstraße 9, 32756 Detmold, 
detmold@die-linke-lippe.de, www.die-linke-lippe.de

Und was will
Die Linke?

Wir stellen
uns das so vor:

Soll die Freifläche 
im Pinneichenpark 
demnächst etwa 
so aussehen?

1. Erhalt und Erweiterung der einzigen zu-
sammenhängenden Grünfläche im Quartier. 
Der Sozialraum Nord hat zu wenig davon.
2. Keine Wohnbebauung an dieser Stelle, 
gerade dieser Stadtteil bietet kaum Naher-
holungs- und Begegnungsflächen.
3.  Im Park soll ein inklusiver Spielplatz 
entstehen.
4. Dem KiTa-Gebäude soll ein Quartiers-
zentrum angegliedert werden, denn im
ganzen Stadtteil gibt es zu wenig Treffpunkte. 

5. Wir wollen Quartiersgärten auf den 
Freiflächen einrichten, die von den KiTa-
Kindern und der Nachbarschaft genutzt
und bewirtschaftet werden können.
6. Einzelne Bepflanzungen im Parkgelände 
sollen zu einem öffentlichen Naschpark für 
alle umgestaltet werden.
7. Integration von Wasserspielgelegenhei-
ten und Errichtung eines Trinkbrunnens, 
an dieser Stelle ebenso wie auf allen ande-
ren Spielplätzen in Detmold.
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